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Unterili'in l’mtrktorateSeinerk.n. I». IloheitdesHerrnKr/limojfsPranz Salvator.

Wnlnviictdrr ltnli‘li Hmiz-nnrlii' -ollJodeiumiiiiidervornunilrlou>m.l krankenSoldatenundihrer
Kinderipuli'iiki'ii!
Die Österreichische Gesellschaft vom Roten Krenze hat
über 12 Millionen Kronen ihr hriegssanitäre Vorsorgen,
darunter 6 Millionen Kronen für Verbandmaterialien nnd
Medihamente ansgegeben . Auflerdem erhalten die Landes¬
und Zweigvereine vom Roten Kreuze 900 Vereinsreserve-
spitäler nnd Rehonvaleszentenheime mit viel höheren,

Millionen betragenden Kosten.
Die Kriegshilfsbüroshaben aber 6 Millionen Kronen für Unterstützungen

an notleidendeFamilien Einberufenerausgegeben.

Gedenket während der Roten Kreuz-Woche

der verwundeten nnd kranken Soldaten
nnd der Kinder unserer Helden

Wl-drukhlailrrJe- ll.ii™Kr™.™m,ddoreh n̂ Ve™,lRll.iiiBr«.

Redenhet : Das Rote Krenz in Dentschland hat 2 Millionen,
in Japan 3 Millionen , in Österreich nur270 .000Mitgliederl
Gebet den Schülern , die zu Euch hommen,Eure Mitglieds-
anmeldungen nnd Geldspenden in die Sammelbüchsen!
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